
Zur Losung vom 8. Februar 2021

Die den HERRN lieb haben, sollen sein, wie die Sonne aufgeht in ihrer Pracht!
Richter 5,31

Jesus betet: Ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast.
Johannes 17,22

Die Schulfreundin stellt wunderbare Bilder ins Netz. Naturfotografien sind ihre
besondere Leidenschaft. Wunderschön der Sonnenaufgang, den sie morgens schickt: Er
berührt mich und das Bild wird mich durch den Tag begleiten.

Die den HERRN lieb haben, sollen sein, wie die Sonne aufgeht in ihrer Pracht! So heißt es
in der Losung von heute.

Kann ich mit dem Strahlen des Sonnenaufgangs mithalten? Ich würde sagen: Nein.

Gott aber sieht mich so. Meine Liebe zu ihm strahlt aus auf andere Menschen.
Wenn ich das ernstnehme, dann wird alles, was ich tue, wichtig. Und wichtig wird auch,
wie ich etwas tue. Mit einer Geste, mit einem Blick, mit einem Wort oder mit einem
Bild kann ich Gutes tun. Mit meinem Tun und Lassen kann ich von Gott erzählen - in
aller menschlichen Gebrochenheit.

Kaum vorstellbar für mich, dass ich mit dem Sonnenaufgang wetteifern könnte. Aber
Gott traut es mir zu. Und Christus bringt mich zum Strahlen. Er hat mich mit
hineingenommen in die Herrlichkeit Gottes.

So, wie es im Lehrtext heißt: Jesus betet: Ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du
mir gegeben hast.

Lassen Sie sich von Gott zum Strahlen bringen und bleiben Sie behütet!
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